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1989 -05- 1 7 Anfrage 

der Abg. Dkfm. BAUER, Dr. GUGERBAUER, EIGRUBER 

an den Bundesminister für Finanzen 

betreffend die steuerliche Förderung von Flüssiggas 

Der Rat von Sachverständigen für Unweitfragen ln der BRD hat vor einigen 

Jahren in einer Unweitstudie festgestellt, daß Autogasaggregate wesentlich 

umweltfreundlicher als herkömrrliiche Motoren betrieben werden können. Als 

Konsequenz dieser Einsicht sind nicht zuletzt die Wiener Verkehrsbetriebe 

dazu übergegangen, ihre Busflotte auf Flüssiggasbetrieb umzurüsten. Aber 

auch für den Individualverkehr könnten FlüssiggasITotoren eine echte Alterna­

ti ve zur Entlastung der Urrwel t darstellen. Aufgrund des derzei t geringen 

Absatzes würde auch der Steuerausfall zumindest in der Urrstellungsphase sehr 

gering sein. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten darer an den Herrn Bundesminister 

für Finanzen die 

Anfrage 

1) Können Sie sich eine steuerliche Entlastung von Flüssiggas zur Förderung 

dieses umweltfreundlichen Treibstoffes vorstellen? 

2) Wie hoch ist derzeit das diesbezügliche Steueraufkommen? 

3747/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original) 1 von 1

www.parlament.gv.at




